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53. Sitzung des Rates 
 
Eine Sitzung des Rates findet am 25.06.2020, 15:00 Uhr, RuhrCongress Bochum, Großer Saal, 
Stadionring 20, 44791 Bochum mit der nachfolgend aufgeführten Tagesordnung statt. 
 
Die entsprechenden öffentlichen Sitzungsunterlagen liegen in den Bezirksverwaltungsstellen, 
Informationszentren und Bürgerbüros zur Einsicht aus.  
 

Tagesordnung 
 

 

Öffentlicher Teil 
 
1 Beschlussangelegenheiten 

 
1.1 Bestellung einer Rechnungsprüferin 

 
1.2 Bestellung eines Rechnungsprüfers 

 
1.3 GELSENWASSER AG - hier: Beteiligung an der UnnaWasser und Mehr GmbH 

 
1.4 Genehmigung von Beschlüssen der Gesellschafterversammlung der VBW Bauen und 

Wohnen GmbH - hier: Jahresabschluss 2019 
 

1.5 Bochum Perspektive 2022 GmbH - hier: Jahresabschluss 2019 
 

1.6 Schauspielhaus Bochum AöR Wirtschaftsplan 01.08.2020-31.07.2021 
 

1.7 Sechste Änderungssatzung zur Hauptsatzung der Stadt Bochum 
 

1.8 Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Schlachttier- und Fleischuntersuchung 
bei Schlachtungen (Fleischuntersuchungsgebührensatzung) 
 

1.9 Gestaltungssatzung Nr. 1000 Ga - Innenstadt Bochum - hier: Satzungsbeschluss und 
Entscheidung über Stellungnahmen 
 

1.10 Bebauungsplan Nr. 1004 - Ehrenfeldstraße - hier: Satzungsbeschluss und Entscheidung 
über Stellungnahmen 
 

1.11 Aufhebung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 691 d - Pflegeheim Alleestraße 
- 4. Änderung des Vorhaben- und Erschließungsplanes Nr. 691 - Alleestraße / 
Gußstahlstraße - hier: Satzungsbeschluss zur Aufhebung und Entscheidung über 
Stellungnahmen 
 

1.12 Regionaler Flächennutzungsplan der Städte Bochum, Essen, Gelsenkirchen, Herne, 
Mülheim an der Ruhr und Oberhausen: Abwägungsbeschluss über die Anregungen und 
Stellungnahmen aus der frühzeitigen und förmlichen Beteiligung sowie 
Feststellungsbeschluss / Aufstellungsbeschluss für ein Änderungsverfahren in Mülheim 
an der Ruhr (36 MH - Uhlenhorstweg / Fasanenweg) 
 

1.13 Regionaler Flächennutzungsplan (RFNP) der Planungsgemeinschaft Städteregion Ruhr 
der Städte Bochum, Essen, Gelsenkirchen, Herne, Mülheim an der Ruhr und 
Oberhausen: Auslegungsbeschluss für zwei Änderungsverfahren in Essen: 
39 E: Levinstraße / Ewald-Dutschke-Straße - 43 E: Erbslöhstraße (neue Gesamtschule) 
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1.14 Regionaler Flächennutzungsplan (RFNP) der Planungsgemeinschaft Städteregion Ruhr 

der Städte Bochum, Essen, Gelsenkirchen, Herne, Mülheim an der Ruhr und Oberhausen 
hier: Einleitungs- und Erarbeitungsbeschluss für zwei Änderungsverfahren in Mülheim an 
der Ruhr: 44 MH - Wissollstraße - 45 MH - Holzstraße 
 

1.15 Außerplanmäßige Bereitstellung von investiven Haushaltsmitteln gemäß § 83 GO NRW 
für die Umbaumaßnahme "Kita Am Nordbad" des Jugendamts 
 

1.16 Bochum Strategie Kernaktivität "Schwimm Mit!" - Kampagne zur Erhöhung der 
Schwimmfähigkeit bei Kindern in Bochum - hier: Vorstellung des erarbeiteten 
Maßnahmenkatalogs als konzeptionelle Grundlage zur Umsetzung der entwickelten 
Maßnahmen 
 

1.17 Bochum Strategie - Kernaktivität Rhythmisierter Ganztag an Grundschulen - hier: 
Rhythmisierter Ganztag an der Gertrudisschule, Vorstadtstr. 14, 44866 Bochum 
 

1.18 Bochum Strategie – Kernaktivität „Open Space Academy - Streetartistik – URBANATIX“ - 
hier: Einrichtung eines Projektbüros 
 

1.19 Schulversuch "Regionale Bildungszentren" 
 

1.20 Deklaration zur Verkehrssicherheit – Liebe braucht Abstand 
 

1.21 Bestellung eines neuen 2. (kaufmännischen) Betriebsleiters der Zentralen Dienste 
 

1.22 Impulse für Handel und Gastronomie in Bochum;  
Überplanmäßige Bereitstellung konsumtiver Haushaltsmittel gem. § 83 GO NRW in der 
Produktgruppe 1115 Gesamtstädtische strategische Steuerung 
- Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung gemäß § 60 Abs. 1 S. 3 GO NRW - 
 

1.23 Hälftige Erhebung der Beiträge für die Kindertagesbetreuung für die Monate Juni und Juli 
und der Kita-Verpflegungsentgelte für den Monat Juni sowie vollständiges Aussetzen der 
Beitragserhebung für die Schulbetreuung für den Monat Juni im Zuge der COVID-19-
Pandemie 
- Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung gem. § 60 Abs. 1 S. 3 GO NRW - 
 

1.24 Einbringung des Entwurfes des Jahresabschlusses der Stadt Bochum zum 31.12.2019 
 
 

2 Anträge 
 

2.1 Reduzierung der Hundesteuer 
 

2.2 Kostenloser Ferienpass 2020 
 

2.3 Parkraumbewirtschaftung 
 

2.4 Bewirtschaftung und Gastronomie in Bochum unterstützen 
 

2.5 Parkentgelte in den Parkhäusern 
 

2.6 Gleichberechtigung für E-Sport in Bochum - Sportförderrichtlinie überarbeiten 
 

2.7 Leithe und Günnigfeld an das Schienenverkehrsnetz anbinden 
 

2.8 Aufhebung der Geschwindigkeitsreduzierung auf der Herner Str. zwischen Anschluss A40 
und A43 
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2.9 Durchführung von Emissionsmessungen zur Ermittlung der Hintergrundbelastung mit 
Stickstoffoxiden im Bochumer Norden (Bochum-Riemke/ Herner Str.) 
 
 

3 Mitteilungen 
 

3.1 Prüfung der Verwendung von Fördermitteln der Stiftung Wohlfahrtspflege NRW im 
Rahmen des Modellprojekts Chance Krisenzimmer - Selbstbestimmung und  
-steuerungsfähigkeit auch in einer Krise erhalten" durch das Rechnungsprüfungsamt 
 

3.2 Prognosebericht zur Ergebnis- und Teilfinanzrechnung auf Basis des 1. Quartals 2020 
 

3.3 Auswirkungen der Corona-Pandemie bei den städtischen Beteiligungsgesellschaften 
 

3.4 Genehmigung von Beschlüssen der Gesellschafterversammlung der Stadtwerke Bochum 
Holding GmbH - hier: Beteiligung der Stadtwerke Bochum Holding GmbH an der Trianel 
Wind- und Solar GmbH & Co. KG 
 

3.5 Genehmigung von Beschlüssen der Gesellschafterversammlung der Trianel GmbH - hier: 
Beteiligung der Trianel GmbH an der Trianel Wind- und Solar GmbH & Co. KG  
 

3.6 Berufung GMD der Stadt Bochum / Intendanz des Anneliese Brost Musikforums Ruhr 
 

3.7 Voraussetzungen zur Wiedereröffnung der Bochumer Schulen 
 

3.8 Gertrudiskirmes in Wattenscheid auf Holland-Gelände prüfen 
 

3.9 Unterstützung von Geflüchteten bei der Wohnungssuche von Geflüchteten 
 

3.10 Freudenbergstraße Nord: Wohnungsbau 
 

3.11 Verkehrserschließung HER-BO-43 
 

3.12 Überprüfung der Masernimpfpflicht 
 

3.13 Fehlender Bericht an die Städtekoalition gegen Rassismus (ECCAR) 
 

3.14 Bochum fahrradfreundliche Stadt? 
 

3.15 Hilfen in Zeiten der Corona-Pandemie 
 

3.16 Grüne Lunge Hannibal: Konzept 
 

3.17 Technische Voraussetzungen für Livestreaming des Unterrichts an Bochumer Schulen 
schaffen 
 

3.18 Umsetzung der neuen Straßenverkehrs-Ordnung (StVO) 
 

3.19 Funktionsfähigkeit von Hydranten zur Löschwasserversorgung 
 

3.20 Die Salzstrecke als Geh- und Radweg / Radwege in der „zweiten Etage“ 
 

3.21 Gemeindehaus an der Kemnader Straße - hier: Stellungnahme der Verwaltung zu den 
Hinderungsgründen 
 

3.22 Realisierungswettbewerb "Haus des Wissens" / Geitel-Fenster / Kortum-Haus 
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4 Anfragen 

 
4.1 Anstieg von Wohngeldanträgen wegen Corona-Krise 

 
4.2 Mehr Schutz vor Viren bzw. Krankheitserregern im öffentlichen Raum 

 
 

 
Nichtöffentlicher Teil 
 
5 Beschlussangelegenheiten 

 
5.1 Genehmigung von Beschlüssen der Gesellschafterversammlung der Stadtwerke Bochum 

Holding GmbH - hier: Beteiligung der Stadtwerke Bochum Holding GmbH an der Trianel 
Wind- und Solar GmbH & Co. KG 
 

5.2 Genehmigung von Beschlüssen der Gesellschafterversammlung der Trianel GmbH - hier: 
Beteiligung der Trianel GmbH an der Trianel Wind- und Solar GmbH & Co. KG  
 

5.3 Berufung GMD der Stadt Bochum / Intendanz des Anneliese Brost Musikforums Ruhr 
 
 

6 Anträge 
 

  keine Tagesordnungspunkte 
 
 

7 Mitteilungen 
 

7.1 Bebauungsplan Nr. 1004 - Ehrenfeldstraße - hier: Eingegangene Stellungnahmen der 
Öffentlichkeit / Protokoll der Bürgerversammlung 
 
 

8 Anfragen 
 

  keine Tagesordnungspunkte 
 

 
 
 
Thomas Eiskirch 
Bochum, 15. Juni 2020 
Der Oberbürgermeister 
 
Der Inhalt dieser öffentlichen Bekanntmachung ist auch im Internet unter 
www.bochum.de/amtsblatt veröffentlicht. 
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Stadt Bochum – Öffentliche Bekanntmachung 

Öffentliche Bekanntmachung der Genehmigung des Änderungsverfahrens 32 E Ickte-
ner Straße (ehem. Tennisanlage) zum Regionalen Flächennutzungsplan der Planungs-
gemeinschaft Städteregion Ruhr auf dem Gebiet der Stadt Essen 

Die Räte der Städte Bochum, Essen, Gelsenkirchen, Herne, Mülheim an der Ruhr und Ober-
hausen haben in ihren Sitzungen vom 18.11.2019 bis 13.02.2020 die folgende Änderung 
zum Regionalen Flächennutzungsplan für die Planungsgemeinschaft der Städteregion Ruhr 
beschlossen: 

32 E Icktener Straße (ehem. Tennisanlage) 

Die Landesplanungsbehörde hat die o.g. Änderung zum Regionalen Flächennutzungsplan 
mit Erlass vom 25. Mai 2020 (Aktenzeichen: VIII B 3 – 30.18.01.12_32E) gemäß § 39 Abs. 2 
Landesplanungsgesetz (LPlG) NRW vom 3. Mai 2005 (GV. NRW. S. 430), zuletzt geändert 

durch Artikel 2 des Gesetzes vom 25. Oktober 2016 (GV. NRW. S. 868), im Einvernehmen 

mit den fachlich zuständigen Landesministerien genehmigt.  

Gemäß § 14 Satz 3 LPlG in Verbindung mit § 6 Abs. 5 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634) wird die Änderung zum 
Regionalen Flächennutzungsplan – einschließlich Textteil / Begründung, Umweltbericht und 
der Zusammenfassenden Erklärung – beim Regionalverband Ruhr (Regionalplanungsbehör-
de) sowie den Städten  
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-  Bochum, Technisches Rathaus, Hans-Böckler-Straße 19, Amt für Stadtplanung und Woh-
nen (Tel.: 0234/910-2527) 

-  Essen, Deutschlandhaus, Lindenallee 10, Amt für Stadtplanung und Bauordnung (Tel.: 
0201/88-61212) 

-  Gelsenkirchen, Rathaus Gelsenkirchen-Buer, Goldbergstraße 12, Referat 61 – Stadtpla- 
nung (Tel.: 0209/169-4236 oder -4014) 

-  Herne, Technisches Rathaus, Langekampstraße 36, Fachbereich Umwelt und Stadtpla- 
   nung (Tel.: 02323/16-3015) 
-  Mülheim an der Ruhr, Technisches Rathaus, Hans-Böckler-Platz 5, Amt für Stadtplanung, 
    Bauaufsicht und Stadtentwicklung (Tel.: 0208/455-6112) 
-  Oberhausen, Technisches Rathaus Sterkrade (Gebäudeteil A), Bahnhofstraße 66, Bereich 
   5-1 / Stadtplanung (Tel.: 0208/ 825- 2799) 
 
zur Einsicht für jedermann niedergelegt. 
 
Über den Inhalt der Änderung wird auf Verlangen bei den einzelnen Städten während der 
öffentlichen Dienststunden Auskunft erteilt. Während der Geltungsdauer der Corona-
Schutzmaßnahmen ist eine Einsichtnahme derzeit in einigen Kommunen nur nach telefoni-
scher Voranmeldung unter den oben angegebenen Telefonnummern möglich.  
Alle Planunterlagen können darüber hinaus auf der Internetseite der Städteregion Ruhr 2030 
www.staedteregion-ruhr-2030.de/cms/regionaler_flaechennutzungsplan.html eingesehen 
werden. 
 
Die Änderung zum Regionalen Flächennutzungsplan wird mit den ortsüblichen Bekanntma-
chungen durch die Städte der Planungsgemeinschaft wirksam und mit der gesonderten öf-
fentlichen Bekanntmachung durch die Landesplanungsbehörde im Gesetz- und Verord-
nungsblatt NRW Ziel der Raumordnung. 
Nach Maßgabe der §§ 4 und 5 Raumordnungsgesetz (ROG) vom 22. Dezember 2008 
(BGBl. I S. 2986), das zuletzt durch Artikel 2 Abs.15 des Gesetzes vom 20.Juli.2017 (BGBl. I 
S. 2808) geändert worden ist, sind Ziele der Raumordnung von den öffentlichen Stellen und 
Privaten in Wahrnehmung öffentlicher Aufgaben bei raumbedeutsamen Planungen und 
Maßnahmen zu beachten. Grundsätze sind nach Maßgabe des § 4 ROG von den öffentli-
chen Stellen und Privaten in Wahrnehmung öffentlicher Aufgaben bei raumbedeutsamen 
Planungen und Maßnahmen zu berücksichtigen. 
 
 
Hinweise:   
 
I. Gemäß § 11 Absatz 5 ROG wird auf Folgendes hingewiesen: 
 

Unbeachtlich werden 
 
1. eine nach Absatz 1 Nr. 1 und 2 beachtliche Verletzung der dort bezeichneten 

Verfahrens- und Formvorschriften, 
 

2. nach Absatz 3 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 
 
3. eine nach Absatz 4 beachtliche Verletzung der Vorschriften über die Umwelt-

prüfung, 
 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres nach Bekanntmachung der Änderung des Re-
gionalen Flächennutzungsplans gegenüber dem Regionalverband Ruhr (Regional-
planungsbehörde) unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts 
geltend gemacht worden sind. 
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II. Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird auf Folgendes hingewiesen: 
 

Unbeachtlich werden 
 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort  
            bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 
 
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der  
            Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des 
            Regionalen Flächennutzungsplanes und 
 
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 

 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres nach Bekanntmachung der Änderung des Re-
gionalen Flächennutzungsplans schriftlich gegenüber der Gemeinde Bochum, Essen, 
Gelsenkirchen, Herne, Mülheim an der Ruhr oder Oberhausen unter Darlegung des 
die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 

 
III. Gemäß § 7 Abs. 6 Satz 2 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in 

der geltenden Fassung wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften der Gemeindeordnung gegen die Änderung des Regionalen 
Flächennutzungsplans nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht 
mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn, 
 
a) die vorgeschriebene Genehmigung fehlt, 
 
b) die Änderung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
 
c) die Oberbürgermeister haben die Ratsbeschlüsse zur Änderung des Regiona-

len Flächennutzungsplans vorher beanstandet oder 
 
d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde Bochum, Es-

sen, Gelsenkirchen, Herne, Mülheim an der Ruhr oder Oberhausen vorher ge-
rügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet 
worden, die den Mangel ergibt. 

 
Dieses wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Bochum, den 10.06.2020 
 

Der Oberbürgermeister 

 

gez. Thomas Eiskirch 
 

Der Inhalt dieser öffentlichen Bekanntmachung ist auch im Internet unter 

www.bochum.de/amtsblatt veröffentlicht. 
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